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Mietvertrag für Werkzeuge und Maschinen

Dieser Vertrag wird zwischen dem im Abschnitt „Vertragsparteien“ genannten Vermieter und dem dort genannten Mieter

geschlossen.

1. Werkzeuge und Geräte

Der Vermieter vermietet  (nachfolgend „Gerät“). Weitere Angaben zur Identifikation,
Bedienungsanleitungen, Zubehör, Anbauteile und Zustandsbeschreibungen können in den Details sowie in den Anlagen
zu Gegenständen und Fotos festgehalten werden. Die Vertragsparteien sollten bei der Übergabe bestätigen, welche

Gegenstände, Schutzvorrichtungen und Sicherheitseinrichtungen mitgeliefert wurden.

Der Vermieter muss ein für den angegebenen Zweck geeignetes Gerät übergeben und bekannte Betriebs- oder
Sicherheitsmängel offenlegen. Der Mieter darf ein unsicheres Gerät zurückweisen und muss erkennbare Schäden oder

fehlende Sicherheitsteile vor der Benutzung melden.

2. Mietdauer und Mietpreis

Die Mietdauer beträgt . Der Mietpreis beträgt . Vereinbarungen über

Zahlung, Kaution, Abholung, Lieferung und Rückgabe werden, soweit getroffen, in den Details oder anderweitig von den
Vertragsparteien festgehalten. Eine Verlängerung bedarf der Zustimmung vor dem vorgesehenen Rückgabetermin.

3. Fachkundige und befugte Bedienung

Der Mieter stellt sicher, dass das Gerät ausschließlich von Personen bedient wird, die über die erforderlichen Kenntnisse,

Beaufsichtigung, Schutzausrüstung und gesetzlich oder aufgrund der Geräteart vorgeschriebenen Berechtigungen
verfügen. Der Mieter muss die übergebenen Bedienungsanleitungen, Arbeitsschutzvorschriften und Warnhinweise des
Herstellers beachten. Schutzvorrichtungen und Not-Aus-Einrichtungen dürfen nicht umgangen werden.

Das Gerät darf nur bestimmungsgemäß und innerhalb seiner zulässigen Leistungsgrenzen eingesetzt werden. Ohne

Zustimmung des Vermieters darf es weder weitervermietet, verändert, zerlegt noch an einen nicht genehmigten
Einsatzort gebracht werden. Dieser Vertrag allein berechtigt nicht zu Tätigkeiten, für die eine besondere Erlaubnis oder

Qualifikation erforderlich ist.

4. Prüfung und Pflege

Vor jeder Benutzung sollte die bedienende Person das Gerät je nach Art auf sichtbare Sicherheitsmängel, beschädigte

Kabel, Undichtigkeiten, verschlissene Anbauteile und lockere Schutzvorrichtungen prüfen. Wird das Gerät unsicher oder
tritt eine Störung auf, muss die Benutzung beendet, die Energieversorgung soweit gefahrlos möglich getrennt und der

Vermieter informiert werden. Der Mieter darf nur die in der Anleitung beschriebene übliche Pflege durchführen, sofern
Reparaturen nicht ausdrücklich genehmigt wurden.

Der Vermieter bleibt im gesetzlich vorgeschriebenen Umfang für Wartung und Mängel verantwortlich. Der Mieter muss
das Gerät vor Diebstahl, vermeidbarer Witterungseinwirkung, Wasser und unsachgemäßer Verwendung schützen.

5. Schäden, Ausfälle und Verlust

Der Mieter sollte Unfälle, Verlust, Diebstahl oder erhebliche Schäden unverzüglich mit den verfügbaren Angaben melden.

Die Verantwortlichkeit jeder Partei richtet sich nach dem geltenden Recht, diesem Vertrag und den Umständen des
Einzelfalls. Üblicher Verschleiß und bereits vorhandene Mängel begründen keinen Ersatzanspruch gegen den Mieter. Eine
gesetzlich unabdingbare Haftung kann nicht ausgeschlossen werden.

Verhindert ein Mangel ohne Verschulden des Mieters die vereinbarte Nutzung, bemühen sich die Parteien um eine

rechtlich zulässige Abhilfe, etwa Reparatur, Ersatz oder Preisanpassung. Der Mieter muss ein unsicheres Gerät nicht
weiterverwenden.



Seite 2 von 3

6. Rückgabe

Das Gerät ist nach Ablauf der Mietdauer in angemessen sauberem Zustand und mit sämtlichem übergebenen Zubehör und
Schutzvorrichtungen zurückzugeben. Die Vertragsparteien sollten den Zustand und fehlende Teile dokumentieren. Kosten

für Reinigung, Reparatur, Ersatz oder verspätete Rückgabe setzen eine wirksame und rechtmäßige Grundlage voraus;
Abzüge von der Kaution sind zu erläutern.

7. Vertragsunterlagen und geltende Vorschriften

Dieser Vertrag und die ausgefüllten Abschnitte „Details“ und „Vertragsparteien“ sowie die Anlagen zu Gegenständen und
Fotos bilden zusammen die Mietdokumentation. Geltende Sicherheitsvorschriften und zwingende

Verbraucherschutzbestimmungen gehen widersprechenden Vertragsklauseln vor.

Angaben

Marke

Modell

Seriennummer

Betriebsstunden

Beschreibung

Enthaltenes Zubehör

Wiederbeschaffungswert

Kaution

Anmerkungen zum Zustand

Zustandsfotos

Besondere Vereinbarungen

Vertragsparteien

Vermieter

Vollständiger Name

Firmenname

Handelsregisternummer

USt-IdNr.

Adresse

E-Mail

Telefon

Unterschrift Datum
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Mieter

Vollständiger Name

E-Mail

Telefon

Adresse

Geburtsdatum

Art des Ausweisdokuments

Ausweisnummer

Firmenname

Unterschrift Datum


